
Wall  is scho no schön oder Helden am Eröffnungsschiessen
Wenn man diese Bilder sieht, schwant einem böses!!
Aber ich versichere euch, alles wird gut, den es ist auch erst 7.00 Uhr am Morgen, und da kann 
man noch nicht ganz auf der höhe sein.

Nun sieht es doch schon viel besser aus. Oder wie Markus gesagt hat „das Zittern hat auch schon 
aufgehört“

Aber von Anfang an. Am 11.6 2015 findet im Wallis das Eröffnungsschiessen des Eidgenösischen 
Schützenfestes statt. Und wer weiss nichts besseres als die beschwerliche Reise ins ferne Wallis 
auf sich zu nehmen?

Natürlich die drei Aufrechten, Markus Grubenmann, Hanspeter Heini und Thomas Quenson. 
Dabei ein paar befreundete Aufrechte Damian Schlatter, Toni Brunner (nicht  der) und Ueli Gubler 
von den VSLK, Reto Schweizer von den Gachnangern und Max Keller von den Stadtschützen.



Das Eröffnungsschiessen ist das erste Schiessen, eben zur Eröffnung des Schützenfestes und 
besteht aus dem Programm, 2 Probeschüsse einzeln gezeigt, gefolgt von 30 Schuss in 10 
Minuten am Schluss gezeigt.

Da muss die mentale Vorarbeit stimmen, sag ich euch, das ist kein Zuckerschlecken, diese Arbeit 
liegt nicht jedem, dafür ist nicht jeder geschaffen, da braucht es
echte Kerle,......... ich hör ja schon auf.

Nur eins noch, nicht alle nahmen die Sache so ernst wie die Uesslinger.
Im Gegenteil da wurde gegigelt und Witze gerissen das es einem grauste. 
Wir sind doch nicht zu Spass hier.

Dieser brave Schützenkamerad macht es   
uns vor. Konzentriert, leicht gebeugt und  
andächtig schreitet er zu Schiesstand dem 
Ort der Entscheidung.

Überigens habt ihr die Hintergrund Kulisse gesehen?    Traumhaft.



Auch Markus schreitet angemessen durch das Gelände.

Nach dem Schiessen hat Hampi  schon etwas mehr Mühe
die Contenance zu wahren, den es ist ein Kranz in Aussicht. 

Wie hüpft da das Herz und der Hampi.

Nun haben alle geschossen und es werden die Resultate verglichen und besprochen. Markus mit 
263 erzielte ein beachtliches Resultat, Hampi erkämpfte 265 und ich ------------- 265.
Jetzt ging es hart zur Sache, den je nachdem wie gewertet wird liegt Hampi oder ich vorne.

Die Jury entschied sich für die Wertung die Hampi unverdienterweise zum Sieger unserer Truppe
kürte. Ich musste mich mit dem ewigen zweiten Platz begnügen, und Markus, hat Markus auch 
geschossen?

Die Resultate unserer Mitstreiter möchte ich hier nicht kommentieren, diese müssen sie selbst vor 
ihren Vereinen verantworten.



Jetzt mal Spass beiseite.

Es war ein sehr schöner und erfolgreicher Tag. Alle haben sich sehr gut geschlagen und wir hatten 
eine gute Zeit im Wallis. Ich danke meinen Kameraden das sie mich einen ganzen Tag ertragen 
haben, und erwarte noch ihren Dank das ich so viel Geduld mit ihnen hatte.

Ach ja, die Resultate brachten uns die Ränge 125er (Hampi), 138er (ich) und 178er (Markus) von 
1421 Schützen ein, alle mit Kranzabzeichen. 

Gratulation!!


